
Arbeitstreffen 18.02.2015

Anwesend: Andi, Detlef, Gisela, Moira

Top 1: Weltgeschichtentag 2015

1.1. „Sonst noch Wünsche“

Die Vorbereitungen für „Sonst noch Wünsche“ im Cafe L'Amar sind gut unterwegs. Die 
ErzählerInnen und Geschichten für den Abend stehen fest. 
Nach Moiras Erfahrung ist der Keller des L'Amar vom Geräuschpegel aus dem Restaurant her 
etwas unruhig, es wird überlegt, ob ein Verstärker benutzt werden soll. Detlef hat eine tragbare, 
netzunabhängige kleine Anlage mit Kopfbügelmikrofon, die verfügbar wäre. Anscheinend gibt es 
im L'Amar selbst eine Verstärkeranlage, vielleicht können wir die benutzen.

➢ Andi wird mit den Betreibern des L'Amar über diese Möglichkeit reden.

1.2 „Wo das Wünschen noch geholfen hat“ / „Das Flötenmädchen“

Diese Veranstaltungen sind bereits im Programm des „Münchner Stiftungsfrühlings“ angekündigt 
und gehen auch so an die Presse. Die Verantwortlichen, Svetoslava und Marina, sind per E-Mail 
verständigt.

1.3 Schnupperkurs Geschichtenerzählen

Nach dem Ende der Kooperation mit der Kulturjurte fehlte der Veranstaltungsort für Karins 
Schnupperworkshop. Die Veranstaltung steht nicht im Programm des Stiftungsfrühlings. Es wurde 
mit Karin vereinbart, die Veranstaltung nicht durchzuführen.

Top 2: „Märchenzauber“ im Mehrgenerationenhaus sucht Kümmerer

Für die neue Erzähreihe „Märchenzauber“, die für das Mehrgenerationenhaus geplant ist, wird ein 
„Kümmerer“ gesucht, der die Organisation in die Hand nimmt. Niemand von den Anwesenden hat 
sich gemeldet.

➢ Aufruf an alle: ist jemand interessiert, die Organisation des „Märchenzaubers“ 
federführend zu übernehmen?

Top 3: Richelbräu

Andi und Detlef waren bei Günther im Richelbräu. Dort wird bis einschließlich Juni 2015 
umgebaut. Danach können wir Erzählveranstaltungen durchführen. Mit Günther wurde als 
Richtwert eine Veranstaltung pro Quartal vereinbart. Konkrete Termine und Themen wurden noch 
nicht ausgemacht. Detlef schickt Terminvorschläge per E-Mail an Günther.

Es wurden folgende Terminvorschläge ausgearbeitet: 

➢ Freitag, 10.07., 
➢ Freitag 10.10.;



Im Winter wollen wir keine Veranstaltung machen, da es dann im Keller recht kühl werden dürfte.

Themenvorschläge sollen beim nächsten Treffen mit größerer Beteiligung ausgearbeitet werden. 
Das Thema „Casanova“ ist nicht mehr aktuell, da Casanovas Geburtstag in der Umbauphase des 
Richelbräu liegt.

➢ Detlef schickt die Terminvorschläge an Günther
➢ Wer eine Idee für ein Thema hat, oder  Interesse daran, im Richelbräu zu erzählen, 

möge bitte eine E-Mail an Detlef schicken (dgrabowsk@detbert.de).

Top 4: Erzählveranstaltung im Hospiz Da-Sein

Gisela erinnert daran, dass WortSchatz hat mit dem Hospiz „Da-Sein“ vertraglich vereinbart hat, am
09. Juli um 19.00 Uhr zu erzählen: "Tod und Sterben im Märchen":

Im Veranstaltungsprogramm von DaSein ist der Abend mit folgendem Text angekündigt:

Märchen erzählen vom Leben und auch vom Tod. In etlichen Märchen verschiedener Völker 
hören wir, wie man dem Tod ein Schnippchen schlagen oder ihn durch Verjüngung ungültig 
machen kann 
- aber auch, daß er in seiner Unausweichlichkeit zum Leben gehört. Erfahrene 
Erzähler/Innen vom Verein "Wortschatz" möchten Sie mit einem fesselnden freien Erzählen 
den Zauber, den Schalk und die Weisheit dieser Märchen erleben lassen
Erzähler/-innen von Wortschatz .e.V.

Als ich bei einer früheren Arbeitssitzung diese Veranstaltung vorgeschlagen habe, habe ich 
Sylvia und auch Astrid so verstanden, daß sie gerne erzählen würden. Ich selbst auch. 
Und wer möchte noch gerne erzählen? DaSein bietet seinen passenden, schönen Raum in 
der Karlstr. Die Zuhörerschaft wird voraussichtlich z.T. aus ehrenamtlichen 
Hospizbegleiter/-innen bestehen. 
"Wortschatz" kriegt 50.- € dafür.

Noch ist Zeit, aber laßt uns rechtzeitig vorbereiten.
Herzliche Grüße
Gisela Mudrich 

➢ Wer also Zeit und Lust hat, bei dieser Veranstaltung mitzumachen, melde sich bitte bei
Gisela unter g.mudrich@web.de.

Nächstes Arbeitstreffen:

Ein neuer Termin wurde angesichts der (zahlenmäßig) schwachen Beteiligung an diesem 
Arbeitstreffen noch nicht festgelegt.

➢ Detlef setzt sich mit Astrid und Silvia in Verbindung und schlägt einen neuen Termin vor.
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